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Albert Schnyder Haus an der Brücke. 1945

Albert SdllitJtler wurde am 9. September I

1 898 in Delsberg im Berner Jura geboren. Seine Familie
stammt aus Boggwil bei Langenthal. Er besuchte die
Primarschule und das Progymnasium in Delsberg und
anschließend eine vierjährige Lithographenlehre in Bern

n) 1 i bis 1918). A"on 1918 bis 1921 war er Schüler
der Kunstklassen an der Gewerbeschule Basel, wo Al-
hrecht Mayer und Arnold Fiechter seine Lehrer winden.

Ein dreijähriger Aufenthall in Deutschland ''1922
bis ii):». i) führte ihn nach Alünchen und Berlin und

durch die meisten größeren deutschen Städle. In den

Jahren ii)2:5 bis 1927 begannen in Delsberg die ersten

Auseinandersetzungen mit der Juralandschaft. 1928

ebte der Künstler ein Jahr in Zürich; 1929 suchte er

zum ersten Alale Südfrankreich und Paris auf. Seit 19.30

ist er wieder in Delsberg ansässig, doch fallen in die

Zeil bis zum Kriege vielfache Aufenthalte und Reisen in

Frankreich, Belgien, Italien und England. Entscheidende

Eindrücke brachten die Begegnungen mit der
modernen französischen Kunst seit Cezanne, vor allem
mit Picasso, Braque und Juan Gris, und späterhin mit
den alten Meistern. Sein Schallen gilt heute fast

ausschließlich der Landschaft und dem Menschen des

Juras. Werke von Albert Schnyder beiluden sich in

verschiedenen Museen und Privatsammlungen der

Schweiz.
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Albert Schnyder 10Epliieheuse 1914-45,



Albert Schnyder Ver Baucher 1944 Photos: Walter Dräyer SWB, Zürich
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